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Liebe Freunde von PERSPECTIVE SENEGAL, 

„Man kann nicht hinnehmen, dass das Mittelmeer zu einem großen 
Friedhof wird“, ermahnte Papst Franziskus erst kürzlich die 
Weltengemeinschaft. 
In Senegal beginnt eine der gefährlichsten afrikanischen Flüchtlings-
routen und trotzdem setzen viele ihr Leben auf Spiel, um mit ihren 
hölzernen, überladenen Fischerbooten nach Europa überzusetzen, 
auf der Suche nach einer Perspektive für ihr Leben. Vor allem 
fehlende Bildungschancen fördern fehlende Bildungschancen und das 
Abrutschen in die Armut. Immer noch gibt es in Senegal ca. 60% 
Analphabeten. Damit liegt dieses Land an 8. Stelle von 169 Ländern 
bei der Analphabetenrate. Unser Anliegen ist es, besonders jungen 

Menschen durch Ausbil-
dung Hoffnung zu geben 
und ihnen so eine Zukunft 
zu ermöglichen.  

Es lohnt sich, in die jungen 
Menschen in Senegal zu 
investieren, denn sie wer-
den zu Multiplikatoren, die 
ihr Land von innen aufbau-
en.  
   

Ihr Alexander Schott und das Team von Perspective Senegal. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Einige Kinder, die bei uns schon die Schule und die Ausbildung 
absolviert haben und jetzt extern wohnen, werden weiterhin von uns 
betreut, bis sie wieder in der Gesellschaft integriert sind.  

 

 

Die Repräsentantin vor Ort Beatrice Marceau ist in die Schweiz 
zurückgekehrt. Von dort aus kontrolliert sie weiterhin die Buchhaltung 
und korrespondiert mit dem Büro in Deutschland und per Skype und 
Mail mit Senegal. Deshalb gibt es jetzt ein neues Leitungsteam: Johann 
Isaak, Pierre Diouf und Jean-Pierre Bassène.  
 
Auf unserer Suche nach neuen Repräsentanten konnten wir das 
Rußlanddeutsche Ehepaar Johann und Lydia Isaak als Hauseltern 
gewinnen. Sie sind schon seit 2010 in Senegal und haben im Bereich der 
Hilfe zur Selbsthilfe Projekte in den Dörfern gemacht. Sie verstehen 
Wolof, die Hauptsprache in Senegal und sie bringen viel praktische 
Erfahrung mit. Durch ihre Reife und Fürsorge schaffen sie eine familiäre 
Atmosphäre, die unsere Straßenkinder dringend brauchen. 

 

 

Dezember  
2002 

Installation des 
Bürositzes von 
Perspective Senegal 
in Hann Maristes 
und Beginn des 
Registrierungspro-
zesses als NRO im 
Senegal 

April 2003 – Dezem-
ber 2007 

Betrieb einer eige-
nen Tagesstätte in 
Hann Maristes 

Januar 2005 – April 
2011 

Betrieb des Wohn- 
und Ausbildungs-
zentrums Keur 
Massar 

Juni 2007 Übergabe des Zent-
rums Keur Massar 
an das nationale 
Team um Jean Pier-
re Bassène; Über-
nahme der Leitung 
der NRO 
Perspective Senegal 
durch die Schweize-
rin Béatrice Mar-
ceau. 

Dezember 2010 Inbetriebnahme des 
neuen Zentrums in 
Dene Biram Ndao 

2013 Grundstückskauf in 
Ziguinchor für Schu-
le 

Januar 2014 Baubeginn der 
Schule in Ziguinchor 

Gesamtanzahl 
Kinder im 
Internat in 

Dene 

Schulkinder 
im Internat 

Schulkinder 
aus dem 

Dorf 

Kinder in 
Ausbildungen 

44 39 38 5 

Perspective Senegal e.V. ist ein in Deutsch-
land eingetragener Verein, der sich zum Ziel 
gesetzt hat, die senegalesische Gesellschaft 
nachhaltig positiv zu beeinflussen. Der An-
satz ist es, Straßenkinder durch Bildung eine 
Perspektive zu geben. Dafür hat Perspective 
Senegal eine Nichtregierungsorganisation 
(NRO) vor Ort gegründet, die ein Ausbil-
dungs- und Wohnzentrum betreibt. 
Perspective Senegal versorgt die Kinder und 
bietet ihnen dort eine Schul- und Berufsaus-
bildung und somit die Grundlage für eine 
bessere Zukunft. 
 

 

 
 
 

NRO Perspective Senegal 
setzt Arbeit vor Ort um 

Perspective Senegal 
e.V. Deutschland 
finanziert, leitet 

 

Perspective Senegal 
Schweiz 
finanziert 

 

Entwicklung 
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Kontakt 
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Vereinstätigkeiten: 

Projektbegleitung: 
   
14.- 25.04.2014:  Projektbesuch in  
   Senegal  durch den  
   ersten Vorsitzenden 
    Alexander Schott, 
    Mitarbeitergespräche 
 
01.11.2014: Vereinssitzung mit  

Vorstandswahl 
 
Aus der Schweiz und aus Deutschland 
wird das Projekt durch wöchtl. Kontakt  
per Skype und E-Mail begleitet. 
 
 
Auszug Öffentlichkeitsarbeit: 
 
14.02.2014:  Vortrag bei „Christen im Beruf“ in 

Meinhardt 

14.05.2014:  Vortrag bei ESMA am TSB in Erzhausen 

13.06.2014:  Vortrag bei „Christen im Beruf“ in Frankfurt 

28.06.2014:  Infostand-Stand beim Montessori Sommerfest in  
Hofheim 

30.07.2014:  Vortrag  der Schweizer Mitarbeiterin Beatrice 
Marceau in Eglise Evangelique des Ecluses, Biel“  

14.08.2014:  Informationen zu P. S. in der ref. Kirche Bargen 
September 2014: Vortrag über die Arbeit des Vereins 
im Gebetskreis Neufahrn 

17.9.2014:  Vortrag bei „Open Doors“ in Kelkheim 

30.10.2014:  Vortrag in der Jugend-Justizvollzugsanstalt in Laufen 

November 2014: Redaktion und Infobriefversand für Weihnachten  
2014 Schweiz und Deutschland 

Dezember 2014:  Leserbrief im dt. Ärzteblatt 49/2014 über medizin. 
Hilfe für senegal. Strassenkinder 

 

Jahresbilanz 2014  

Kennzahlen  

Spendeneinnahmen 26.822,28 € 

Mitgliedsbeiträge 5.600,00 € 

Erträge  
Perspective Senegal  

32.422,28 € 

Mittelverwendung  

Ausgaben für satzungs-
gemäße Projektförde-
rung, Projektbegleitung 
und internationale Auf-
klärung 

33.610,16 € 

Ausgaben für Spenden-
gewinnung 

820,69 € 

Ausgaben für Verwaltung 421,84 € 

Summe 34.852,69 € 

 
PERSPECTIVE SENEGAL e.V.  
84082 Laberweinting 
Haimelkofen 109 
 
Telefon:   +49 - (0)80 38 - 8 22 49 22 
E-Mail:   perspective-senegal@gmx.net 
Website:  www.perspektive-senegal.de  
 
Spendenkonto  
Perspective Senegal  
Sparkasse Regen-Viechtach  
IBAN:  DE21 7415 1450 0022 0626 32 
BIC:  BYLADEM1REG 
Zweck:   Straßenkinder 
 
Alle Spenden kommen zu 100% dem Projekt 
zugute. Notwendige Kosten für Verwaltung und 
Spendengewinnung werden aus den Mitglieds-
beiträgen finanziert. 
 

 
 


